
 

Nicht klassifiziert | Letzte Bearbeitung: 24.06.2020 | Version: 5 | Dok.-Nr.: 208764 | Geschäftsnummer: 2020.RRGR.213 1/2 

1
2

|0
0

|D
|v

0
0

 

Parlamentarischer Vorstoss 

 

Vorstoss-Nr.: 160-2020 

Vorstossart: Interpellation 

Richtlinienmotion: ☐ 

Geschäftsnummer: 2020.RRGR.213 

  

Eingereicht am: 08.06.2020 

  

Fraktionsvorstoss: Nein 

Kommissionsvorstoss: Nein 

Eingereicht von: Stampfli (Bern, SP) (Sprecher/in) 

 
 

 

  

 
 

Weitere Unterschriften: 0 

  

Dringlichkeit verlangt: Nein 

Dringlichkeit gewährt:     

  

RRB-Nr.:  vom  

Direktion: Wirtschafts-, Energie- und Umweltdirektion 

Klassifizierung: Nicht klassifiziert 

Wie steht es um den Schutz der Katzen im Kanton Bern? 

In der Schweiz leben rund 1,5 Millionen Katzen, ein beträchtlicher Teil davon im Kanton Bern. Die meis-

ten von ihnen leben in guten Verhältnissen und haben umsichtige Besitzerinnen und Besitzer. Allerdings 

gibt es auch viele vernachlässigte Tiere. Es ist die Aufgabe des kantonalen Veterinäramts, mittels Kon-

trollen diese Zahl der vernachlässigten Tiere möglichst tief zu halten und den Schutz der Katzen im Kan-

ton Bern sicherzustellen. 

Der Regierungsrat wird um Beantwortung folgender Fragen gebeten: 

1. Welcher zeitliche und finanzielle Stellenwert nimmt der Katzenschutz in der Jahresplanung des Ve-

terinäramts ein? 

2. Wie viele Kontrollen werden pro Jahr durchgeführt? 

a. gesamthaft? 

b. davon selbständig durch das Veterinäramt? 

c. davon nur auf Meldung hin? 

3. Wo finden die Kontrollen statt, und wie viele sind es pro Bereich? 

a. auf Landwirtschaftsbetrieben? 

b. in Privathaltungen? 

c. bei Züchtern? 

4. In welchem Zeitraum erfolgt eine Kontrolle nach einer Meldung? 

5. Wie geht das Veterinäramt mit anonymen Meldungen um? 

6. Werden Auflagen bei Fehlverhalten erlassen? 
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a. In wie vielen Fällen werden Auflagen erlassen und welche? 

b. Wie oft werden Haltungsverbote ausgesprochen? 

c. Wie werden Auflagen auf deren Einhaltung kontrolliert? 

d. Was sind die Konsequenzen bei Nichteinhaltung der Auflagen? 

7. Wie viele Fälle von Beschlagnahmungen erfolgen pro Jahr, und wie viele Katzen sind betroffen? 

a. bei Bauern? 

b. bei privaten Haltern? 

c. bei Züchtern? 

8. Was erfolgt mit beschlagnahmten Katzen? 

a. Wie viele der Katzen werden eingeschläfert? 

b. Aus welchen Gründen werden die Katzen eingeschläfert? 

c. Wie viele werden in Tierheimen abgegeben? 

d. Wie viele werden privat platziert? 

9. Wie schlägt sich der Schutz bei verwilderten oder herrenlosen Tieren nieder? 

a. Wie viele Fälle werden pro Jahr verzeichnet, und wie viele Katzen sind davon betroffen? 

b. Wie viele der Katzen werden eingeschläfert? 

c. Aus welchen Gründen werden die Katzen eingeschläfert? 

d. Wie viele werden in Tierheimen abgegeben? 

e. Wie viele werden privat platziert? 

10. Welche Art der Zusammenarbeit gibt es mit der Polizei oder anderen Ämtern? 

a. Welche Probleme bestehen und wie könnte man diese lösen? 

11. Welche Zusammenarbeit gibt es mit Tierschutzorganisationen (TSO) und Tierheimen? 

a. Welche Art der Zusammenarbeit? 

b. Mit welchen TSO und Tierheimen? 

c. Welche Kompetenzen und finanzielle Unterstützung wird TSO gewährt? 

d. Welche Probleme bestehen und wie könnte man diese lösen? 

 

 

 
Verteiler 

‒ Grosser Rat 
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